
FeG       Steinbach

Seid Täter des Worts
und nicht Hörer allein,

sonst betrügt ihr euch selbst.
                    Jak. 1,22

Gemeindebrief
Oktober/November 2023
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In unserer Jugendzeit hörten wir Lieder von Arno & Andreas. Die
beiden trugen damals Frisuren, die bei der älteren Generation nicht so
gut ankamen.  Aber ihre Liedtexte sind mir heute noch im Kopf. 
In einem Lied von ihnen heißt es: 

“Kopf und Herz sind wie ein Beet, gute Saat wird ausgesät, wenn ihr
zuhört und versteht, wo euch Gottes Wort erreicht. Gib dem kleinen
Senfkorn Raum und es wächst ein großer Baum...”. 

In diesem Lied ist die Wirkung des Wortes Gottes anschaulich zum
Ausdruck gebracht. Wo Gottes Wort eingepflanzt und Wurzeln
schlagen  kann,  da bringt  es  Frucht  hervor.  Und  diese   Frucht ist dann
die Tat, die dem Wort Gottes entspricht. 
Lebendiges Hören, aus dem heilsame Frucht entsteht.   

Die Bibel kennt auch ein anderes Hören. Ein Hören, das dem
Zeitvertreib dient, der Neugier, dem Nervenkitzel, der Bestätigung der
eigenen Meinung oder um Wissen anzuhäufen, mit dem man dann vor
anderen prahlen kann. Da gibt es dann Verkündiger, die ihre Fans um
sich scharen und Hörer, die sich die Inhalte aussuchen, nach denen
ihnen die Ohren jucken wie in 2. Tim. 4,3 beschrieben. Nicht nur das
Internet ist voll davon. In manchen Kreisen kultiviert man seine hoch
geistlichen Spezialthemen und bleibt dabei unter sich, um sich
gegenseitig zu gefallen. Hier ist Ehrlichkeit gefordert. Soll das Gehörte
in mir lebendig werden, Frucht bringen und mein Leben verändern. 
Das rechte Hören ist die Voraussetzung für die rechte Tat.                                         

AN(GE)DACHT

Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein,               sonst betrügt ihr euch selbst.  Jak. 1, 22 



Jakobus fordert nicht zu einem blinden Aktivismus auf. Der Glaube lebt
vom Worte Gottes, er lebt von der Stimme unseres Herrn, wenn er durch
seinen Geist zu uns spricht. Daraus erwächst die Tat, die Frucht, das
rechte Leben und Handeln im Alltag. Beides kann man nicht von einander
trennen. Darauf kommt es Jakobus an.

In meinem Leben habe ich eine wichtige Erfahrung gemacht. Gehorsam,
also das gehörte zur Tat werden lassen, aus Angst vor Strafe, war bei mir
oft nicht nachhaltig. Aber die Tat, die aus echter innerer Überzeugung
getan wird, weil es der Beziehung zu Jesus entspricht, macht frei. So höre
ich erst den Zuspruch aus dem Worte Gottes. Ich bin in Jesus geliebt und
von ihm angenommen. Und dann höre ich auch seinen Anspruch, dass
seine Liebe mich verändern will, damit Hören und Handeln eine Einheit
bilden.

Darauf kommt es an.

Herzlichst,
Euer Pastor Jochen Paul                            

AN(GE)DACHT

Anm. d. Red.: Arno Backhaus und Andreas Malessa, gründeten in den frühen siebziger

Jahren das christliche Gesangsduo Arno & Andreas. In den zwanzig Jahren  ihres

Bestehens wurden sie in der christlichen Musikszene uns darüber hinaus bekannt.

Ein kleiner Hörgenuss aus der damaligen Zeit verbirgt sich hinter dem QR-Code. 



Am 20. Juli fand in unserem Gemeindehaus wieder ein
Seniorennachmittag statt. Nach einer kurzen Begrüßung durch
Hannelore Kring, gemeinsamen Singen und Gebet ging es weiter mit
dem Kaffee trinken und einem Buffet mit leckerem Kuchen und
belegten Brötchen. Nach dem Kaffee trinken startete Thomas Depner
mit seinem Vortrag. 

Thomas ist Missionar in Papua-Neuguinea und befindet sich zurzeit
mit seiner Frau Petra und seinen vier Kindern zum Heimataufenthalt
in Dillenburg-Manderbach. In Papua-Neuguinea haben sie mit dem
Biem-Volk auf einer abgelegten Insel gelebt, deren Sprache studiert,
eine christliche Gemeinde aufgebaut und Teile des Neuen
Testamentes in die Biem-Sprache übersetzt. Thomas erzählte, dass
seine Kindheit in Rumänien ihn sehr geprägt habe und er dadurch auf
seine spätere Tätigkeit als Missionar in Papua-Neuguinea bereits
vorbereitet worden sei. 

1990 kam er mit 12 Jahren nach Deutschland und lebte in der Nähe
von Frankenberg. Zunächst machte er eine Lehre als
Werkzeugmechaniker. Mit 17 Jahren kam er zum Glauben an Jesus
Christus und besuchte danach die Bibelschule Klostermühle. Die
nachfolgenden Bibelverse aus Apg. 26,17+18: “Du sollst ihnen die
Augen öffnen, damit sie aus der Finsternis ins Licht kommen, aus der
Gewalt des Satans zu Gott. Denn wenn sie mir vertrauen, wird ihre
Schuld vergeben, und sie erhalten ihren Platz unter denen, die Gott
erwählt hat” und 1. Petrus2,9: “Ihr aber seid das erwählte Volk, ein
Volk von Königen, die Gott als Priester dienen, ein heiliges Volk, das
Gott selbst gehört. Er hat euch aus der Dunkelheit in sein
wunderbares Licht gerufen, damit ihr seine machtvollen Taten
verkündet”, waren für ihn Anlass, Missionar zu werden und den
Menschen auf der Insel Biem das Evangelium zu verkünden. 

RÜCKBLICK

SEniorennachmittag



Thomas erzählte, dass auf der Insel nur ca. 1.500 Einwohner leben, die
vom Gartenbau leben. Wenn der Garten keine Frucht hervorbringt,  
leiden sie Hunger. Ihr Leben ist geprägt von Geistern.
Um die biblischen Texte überhaupt lesen und verstehen zu können,
mussten sie erst das Lesen und Schreiben lernen.
Der Vers aus 1. Johannes 4,19, wo es heißt: “Lasst uns lieben, denn er
hat uns zuerst geliebt.” war für ihn die Motivation, das karge Leben
der Menschen auf der Insel Biem zu teilen und ihnen von Jesus
Christus zu erzählen. Er durfte erleben, dass Menschen zum Glauben
gekommen sind, den heiligen Geist bekommen haben und sich ihr
Leben dadurch verändert hat.
                                                                                                                                                   Andrea Debus                     

Referent: Thomas Depner

Reichhaltiges Kuchen Buffet Gute Gemeinschaft und Gespräche
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Liebevoll gedeckte Kaffeetafel



Am 03.09. konnte wieder ein seltsames Treiben in 
Steinbach beobachtet werden: Ab circa 10 Uhr pilgerten Alt 

und Jung, ausgestattet mit                       oder                          aus ihren 

Häusern zur Skihütte in Steinbach. Hier waren bereits Technik und
manche Instrumente aufgebaut  - alles bereit für den jährlichen
Gottesdienst der Allianz.
Alle Besucher konnten sich einen schönen Platz bei strahlendem
Sonnenschein und bester Aussicht suchen und dort niederlassen.

Gemeinsam mit der Band wurde gesungen und Gott geehrt, wir
hörten auf die Predigt von Markus Dörr und  feierten zusammen den
Gottesdienst. Wie es bereits zur guten Tradition gehört, wurden die
neuen Erstklässler, die in diesem Schuljahr eingeschult wurden, nach
vorne gebeten. Hartmut Jaeger betete für sie und sie alle erhielten
ein Geschenk und die besten Wünsche für ihren neuen
Lebensabschnitt.

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es dank des Skiclubs kalte
Getränke und leckere Würstchen im Brötchen - so war an diesem
Sonntag nicht nur für den Geist, sondern auch für den Körper
gesorgt.
                                               
                                                                                                                                             Chiara Wahler

Allianz Outdoor Gottesdienst 

RÜCKBLICK



KEIN GOTTESDIENST
Gemeindefreizeit vom 29.09 - 03.10

GEBETSSTUNDE FÄLLT AUS

GOTTESDIENST
L: Dirk Wahler; P: Pastor Jochen Paul 

GEBETSSTUNDE
A: Pastor Jochen Paul

GOTTESDIENST
L: Jochen Schneider; P: Markus Wäsch

GEBETSSTUNDE
A: Manuel Georg 

GOTTESDIENST
L: Hans-Georg Kring ; P: Pastor Jochen Paul 

GEBETSSTUNDE
A: Martin Debus

GEBIETS-GOTTESDIENST
in der FeG Fellerdilln
P: Helge Stadelmann (FTH Gießen)

 So. 01.   10:30

Do. 05.   20:00

So. 08.    10:30

Do. 12.   20:00

So. 15.    10:30

Do. 19.   20:00

So. 22.    10:30

Do. 26.   20:00

So. 29.   10:00

MONATSÜBERSICHTOktober

08. // 15. // 22.   

09. // 16. // 23. // 30.

10. // 24. 

11.

06. // 13. // 20. // 27. 

Sonntagschule

Chor

Hauskreise

Muki

Jugendstunde

10:30
  
19:30 
 
20:00

09:30

19:30

So.

Mo.

Di.

Mi.

Fr.

 

Debus/Kloos + Meth
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GEBETSSTUNDE
A: Benjamin Herbert

GOTTESDIENST 
mit Abendmahl 
L: Dirk Wahler; P: Josias de Zubiaurre Racis 

AM: Jochen Schneider

GEBETSSTUNDE
A: Pastor Jochen Paul

GOTTESDIENST
L: Thomas Kring; P: J. C. Fernandez

GEBETSSTUNDE
A: Martin Borchert

GOTTESDIENST
L: Katrin Kloos; P: Eddie Kessler

GEBETSSTUNDE
A: Pastor Jochen Paul

GOTTESDIENST
L: Samuel Triesch; P: Pastor Jochen Paul

GEBETSSTUNDE
A: Markus Philippus

MONATSÜBERSICHT November
Do. 02.   20:00

So. 05.    10:30

Do. 09.   20:00
   

So. 12.    10:30

Do. 16.   20:00

So. 19.   10:30

Do. 23.   20:00

So. 26.    10:30

Do. 30.   20:00

05. // 12. // 19. // 26.   

06. // 13. // 20. // 27.
 

14. // 28. 

08. // 22.

03. // 10. // 17. // 24. 

Sonntagschule

Chor

Hauskreise

Muki

Jugendstunde

10:30
  
19:30 
 
20:00

09:30

19:30

So.

Mo.

Di.

Mi.

Fr.

 

Debus/Kloos + Meth
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12.09.

10.10.

14.11.

12.12.

Nächstes Cafe am 10.10. 

-liche Einladung!
Nächster MuKi am 11.10. 

 Okt.
29. Gebiets-Gottesdienst

           10:00 Uhr FeG Fellerdilln mit

            Helge Stadelmann (FTH Gießen)

Dez.
02. Dorfweihnacht

09. Seniorenfeier 

         14:00 Uhr DGH

17. Sonntagschul-Weihnachtsfeier

TERMINE VORMERKEN!



TERMINE VORMERKEN!

Herzliche Einladung



VERSCHIEDENES

Unser BU-Jahrgang
Zurzeit besuchen 4 Teenager aus unserer Gemeinde den BU.

Lenia Bedenbender, Leonie Philippus, Hannah Pulverich und Felix

Schneider.

Wir wünschen euch eine segensreiche Zeit, in der ihr Gott näher

kennenlernt.

Als Gemeinde möchten wir euch im Gebet in dieser Zeit begleiten.

Für folgende Arbeitsbereiche unserer Gemeinde

werden noch Mitarbeiter gesucht:

Wer sich gerne mit seinen Gaben einbringen möchte,

sprecht doch bitte einen der Ältesten oder einen der

angegebenen Gruppenverantwortlichen an. 

Sonntagschule (Rebecca Pulverich, Meike Triesch)

Technik (David Pulverich)Missionarischer Arbeitskreis (Leitungskreis)

Schaukasten Gestaltung (Leitungskreis)

schon länger darüber nachdenkst dich taufen zu
lassen?
dich fragst, was die Taufe genau bedeutet? 
Zweifel hast dich taufen zu lassen?
schon länger Christ bist und dich fragst, wozu
jetzt noch taufen lassen? 

Wir möchten in diesem Jahr noch einen
Taufgottesdienst durchführen. 

Wenn du:

Dann möchten wir dich ermutigen, mit unserem
Pastor oder einem der Ältesten Kontakt
aufzunehmen.  
Vielleicht kannst du dann auch wie der Kämmerer
aus Äthiopien sagen:

Taufe:

Was hindert’s, dassich mich taufen lasse?            Apg. 8,36



FeG        Steinbach
Zechenweg 5
35708 Haiger-Steinbach
       www.feg-steinbach.de
       info@steinbach.feg.de

FeG       Steinbach

Gemeindebrief:
Anke Philippus / Chiara Wahler / Dirk Wahler 

Gemeindebrief@feg-steinbach.de

 Rebecca Pulverich / Meike Triesch

Sonntagschule:

Männer-Gebetskreis
jeden 1. Dienstag im Monat

20:00 Uhr 

Frank Tetau 

Redaktionsschluss:
19. Nov. 2023

Alle Predigten unter:
www.feg-steinbach.de

Mutter-Kind-Kreis:
Bianca Herbert / Merle Philippus /

                      Chiara Wahler

Väter-Gebetskreis:
 jeden 1. Mittwoch im Monat

20:00 Uhr 

Mario Philippus

Missionarischer Arbeitskreis
jeder letzte Mittwoch im Monat

20:00 Uhr 

Andrea Debus

Impressum:

Konto:
IBAN: DE03 5165 0045 0000 0912 07
BIC: HELADEF1DIL

Verantwortlich für den Inhalt:
Gemeindeleitung FeG Steinbach

UNSERE GRUPPEN & ANSPRECHPARTNER

technik@feg-steinbach.de

Technik 
David Pulverich

Anregungen / Themen für

die neue Ausgabe bitte an

 jeden Freitag, 19:30 Uhr 

Steffen Bedenbender

Jugendstunde:

02773 / 8729960

paul.jochen@gmx.de

Pastor:
Jochen Paul


